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Vorwort

Ein Blick in die Inhaltsverzeichnisse führender Geographielehrbücher zeigt, dass in jüngerer

Zeit im themen- und problemorientierten Unterricht der humangeographische Aspekt
in stärkerem, der naturräumliche in weniger ausgeprägtem Mass berücksichtigt wird.

Auch wer dieser Schwerpunktbildung zustimmt, muss sich der wachsenden Bedeutung des

Denkens in ökologischen Zusammenhängen bewusst werden. Hierfür bietet die Beschäftigung

mit dem Relief dem Laien wie dem Fachmann ein geeignetes Beobachtungsfeld:
Das Relief bildet in wörtlichem und übertragenem Sinn die Grundlage des menschlichen
Lebensraums, innerhalb dessen sich alle natürlichen und vom Menschen gesteuerten
Prozesse abspielen. Die Einsicht in die Bedeutung des Reliefs erlaubt, sein Gefahrenpotential,
aber auch seine raumordnende Wirkung abzuschätzen. Dies zu erkennen bedingt und
fördert ein Denken in Zusammenhängen.

Die Aufsätze im vorliegenden Heft beleuchten das Thema Relief von der theoretischen
und der aktualgeographischen Seite, sie decken dessen Bedeutung in Vergangenheit und
Gegenwart auf und zeigen dem Leser, wie er sein Auge für eine verbesserte Wahrnehmung
des Reliefs schulen kann. In thematischen Karten und im Luftbild erscheint das Relief
als bestimmendes Merkmal. Arbeiten zur Karten- und Luftbildauswertung bilden die
Grundlagen für eigenes Suchen nach Beziehungen zwischen natur- und menschbestimmten
Systemen.

Vom Stimmbürger erwartet man heute, dass er Systemzusammenhänge erkenne. Der Ort,
wo solches gelehrt wird, ist die Schule. Deshalb richtet sich die vorliegende Nummer der
Regio Basiliensis sowohl an den interessierten Bürger als auch an die Lehrer als Vermittler
systemübergreifenden, umweltbewussten Denkens.

Für die Redaktion
Dieter M. Opferkuch
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